
16. Oktober 2021
FILUM  Filderstadt

Landesmeisterschaften für Akkordeon

Veranstalter: Deutscher Harmonika-Verband, Landesverband Baden-Württemberg e.V. 
Organisation: DHV-Akkordeonjugend Baden-Württemberg | Gesamtleitung: Rolf Weinmann

Landesmusiktag 2019

13:00 Uhr  - Preisverleihung I
Konzert mit Ensemble „AkkZente“

Noten- und Instrumentenausstellung
im FILUM

www.landesmusiktag.de

Interaktive Klanginstallation MUSIK BERÜHRT
zum Berühren und berührt werden

9:00 - 18:00 Uhr
Landes-Wettbewerbe für Akkordeon

19:00 Uhr  - Preisverleihung II
Konzert mit Orchester Concave



Konzert mit Preisverleihung I	 13:00 Uhr
Altersgruppen I-IV				   FILUM Konzertsaal
						      Samstag, 16.10.2021
mit dem Ensemble „AkkZente“
aus Spielern des
Akkordeon Landesjugendorchesters Baden-Württemberg

Programm:
Madagascar 			   Hans Zimmer

Jack Sparrow 			   Hans Zimmer

Konzert mit Preisverleihung II	 19:00 Uhr
Altersgruppen IV-VI			   FILUM Konzertsaal
						      Samstag, 16.10.2021
mit dem Orchester Concave
der Musikschule Filderstadt
Leitung: Rolf Weinmann

Programm:
Bohemian Rhapsody	 Freddy Mercury, Arr. Cees Dito

UFO			   Motion Trio

Take Five		  Paul Desmond, Arr. Ralf Schwarzien

4. Satz aus „Keniade“	 Fritz Dobler

Landesmusiktag, Samstag, 16.10.2021

Konzertsaal

Ensemble AG 5+6
17:20 - 17:56

KaMu Duo AG 3 11:55 - 12:05

KaMu Duo AG 4 14:30 - 14:42

Solo SB AG 4
10:00 - 11:21

Solo Konz. AG 3
09:15 - 09:45

Solo Konz. AG 5
14:45 - 15:15

Solo Konz. AG 6
15:30 - 17:10

Solo SB AG 1 11:30 - 11:42

Kammermusiksaal

Solo SB AG 2
09:45 - 10:57

Solo SB AG 3
11:00 - 12:10

Solo SB AG 5
14:45 - 16:30

Solo SB AG 6
16:45 - 17:39

Solo Konz. AG 2 09:30 - 09:38

Duo/Trio AG 2 09:15 - 09:23

Duo/Trio AG 4
14:00 - 14:36

Duo/Trio AG 5
17:45 - 18:15
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Jury:
Anne-Maria Hölscher

Matthias Matzke
Sandra Eller

Jury:
Ralf Schwarzien

Andreas Heimerdinger
Simone Tonka

Preisverleihung I
mit dem Ensemble „AkkZente“

Konzertsaal

Abschlusskonzert & Preisverleihung II

Orchester Concave, Leitung Rolf Weinmann
Konzertsaal

Foyer Raum 218

NotenausstellungGomes Akkordeons

Angebote ganztags

Gewinnspiel

Eine interaktive Klanginstallation 
zum Berühren und berührt werden.
www.musik-berührt.de

Eine interaktive Klanginstallation 
zum Berühren und berührt werden.
www.musik-berührt.de

Von der Idee 
zur interaktiven Klanginstallation

Berühren und berührt werden
Der Deutsche Harmonika-Verband hat im Rahmen seines 
90-jährigen Jubiläums eine interaktive Klanginstallation 
konzipiert. Die Installation unter dem Motto »Musik 
berührt« lädt zum Interagieren ein – natürlich corona-
konform, denn die Berührung ist nicht physischer, 
sondern musikalischer Natur. Durch Nähe können Klang-
wellen verändert und gemeinsam Musik gemacht 
werden, ohne dass man sich zu nahekommt und ohne 
musikalische Vorkenntnisse.

Acht Klangsphären zum Mitgestalten
Hierfür wurden eigens acht »Klangsphären« komponiert, 
die über die Installation gespielt werden können. Eine 
Klangsphäre ist 8 bis 16 Takte lang, besteht aus 
mehreren Klangelementen und Klangeffekten und wird 
von der Installation in Schleife gespielt. Diese Elemente 
und Effekte können an der Klanginstallation einzeln   
an- und ausgeschaltet werden. Durch das Spiel mit der 
Installation verändert sich also der Klang und es entsteht 
immer wieder neue Musik bzw. neue Kompositionen.

Kreatives Musizieren mit modernster Technik
Das kontaktlose Musizieren wird ermöglicht durch zwölf 
Näherungssensoren, die sich direkt unter den Kreisen 
des Installationstisches befinden und über einen Mikro-
controller an einen Computer angeschlossen sind. 
Jeder der Kreise ist einem Klangelement oder -effekt 

zugewiesen. Kommt man dem Kreis mit der Hand nahe, 
erkennt der Sensor die Änderung des elektrischen Feldes 
in seiner Umgebung und gibt diese Information als 
Signal an den Computer weiter. Dieser schaltet dann ein 
Klangelement ein bzw. aus. So kann Musik gespielt 
werden – ganz ohne Berührung.

Musik erleben und gestalten
Mit der Klanginstallation möchte der Deutsche Harmonika-
Verband auch Menschen ohne musikalische Vorkennt-
nisse das Musizieren und musikalische Gestalten er-
möglichen. Hier werden Akkordeon und Mundharmonika 
erlebbar und es können erste Spiel- und Hörerfahrungen 
gesammelt werden. Darüber hinaus soll »Musik berührt« 
Orchester und Musizierende anregen, neue Wege zu 
gehen und bisher Unbekanntes in der eigenen Arbeit 
auszuprobieren.

Nachahmen erwünscht
Das Projekt soll zum Nachahmen anregen und Impulse 
geben. Hierfür stellt der Deutsche Harmonika-Verband 
das Handbuch zur Installation inkl. technischer Grund-
lagen und Aufbau-Anleitung zur Verfügung. Darüber hin-
aus ist es möglich, die Klanginstallation auszuleihen 
oder Workshops zum Bau einer eigenen Klanginstalla-
tion in Zusammenarbeit mit den Machern der Klang-
installation zu konzipieren. Interessenten wenden sich 
direkt an den Deutschen Harmonika-Verband.
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